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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Passau (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

DJK Nesslbach : TG Vilshofen 
Freitag, 14.10.2022, 19:30 Uhr

DJK Nesslbach gegen TG Vilshofen: knapp nach Punkten 
und Sätzen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 20:20 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der DJK Nesslbach ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Passau
(Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) gegen die TG Vilshofen. Rund 2 Stunden lang wurde am
Freitag mitgefiebert, ehe Michael Winkler den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die
Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 3. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern
antreten mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Rader / Gelhart lagen gegen
Anthuber / Kaiser bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung
gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Dramatischer hätte der Spielverlauf
kaum sein können. Beim nachfolgenden 11:6, 11:9, 11:7 gegen Jenßen / Glaser fanden Goetschel /
Winkler von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kai Goetschel bekam seinen Gegner Georg
Kaiser hingegen beim klaren 8:11, 8:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Ohne große Aussicht auf
einen Sieg war Walter Rader im Spiel gegen Siegfried Anthuber bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Hin und her schaukelte das Match zwischen Michael
Winkler und Dominik Glaser, bevor das 2:3 feststand. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Olaf Jenßen
wurden am Nachbartisch Andreas Gelhart unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. 3:2 hieß es hingegen am Ende
des nächsten Spiels, als Kai Goetschel und Siegfried Anthuber die Klingen kreuzten. Walter Rader
kam mit der Spielweise von Georg Kaiser am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen
Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Michael Winkler konnte dann einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Olaf Jenßen beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Andreas Gelhart hatte gegen Dominik Glaser trotz
der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig zu bestellen. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der erst nach 34
Ballwechseln endete. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat die DJK Nesslbach in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.10.2022 gegen den TSV
Altenmarkt II bevor. Für die TG Vilshofen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Aicha
II am 29.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 DJK Nesslbach

Doppel: Rader / Gelhart 1:0, Goetschel / Winkler 1:0 
Einzel: K. Goetschel 1:1, W. Rader 2:0, M. Winkler 1:1, A. Gelhart 0:2 
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 TG Vilshofen
Doppel: Anthuber / Kaiser 0:1, Jenßen / Glaser 0:1 
Einzel: S. Anthuber 0:2, G. Kaiser 1:1, O. Jenßen 1:1, D. Glaser 2:0


